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»[E]in […] großer, sehr […] zuverlässiger 
Germane«, »starker Arbeiter […] durch- 
aus Gelehrter« – so beschrieb einer  
der beständigen Sekretare der Preußischen  
Akademie der Wissenschaften den Nach
folger Heinrich Brunners auf dem repräsen
tativsten Lehrstuhl für Rechtsgeschichte  
germanistischer Prägung im deutschen 
Sprachgebiet: Ernst Heymann. Als Nach
folger des Gründungsdirektors Ernst Rabel 
leitete Heymann von 1937 bis zu seinem  
Tod 1946 zudem das Kaiser-Wilhelm-Institut 
für ausländisches und internationales  
Privatrecht. Anlässlich des hundertsten  
Jahrestages der Gründung dieses Instituts 
zeichnet der Band Leben, Werk und  
Wirken eines Mannes nach, der, seinerzeit 
hoch geschätzt, eine Vielzahl einflussreicher  
Positionen im Wissenschaftssystem des  
Kaiserreichs, der Weimarer Republik und 
während des Nationalsozialismus innehatte.
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Der Nachfolger
Leben, Werk und Wirken 
von Ernst Heymann (1870 – 1946)

Reinhard Zimmermann
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